
Hinweise zu den Lösungen

Es war kein (reines) Kinderspiel, aber dennoch kam
man bei 200 Punkten (von 249) gerade mal auf
Platz 75, d.h. es mussten doch etliche Fragen
gestellt werden, die die Mitspieler wirklich
gefordert haben. Die Siegermannschaft (siehe Liste)
brachte es immerhin auf 240 Punkte, knapp 100
Mannschaften haben ihre Lösungsblätter
abgegeben, die wir dann in einem wahren
Korrekturmarathon bewertet haben.

Die in der vorliegenden Musterlösung eingetragenen Lösungen
können aus Platzgründen nicht immer alle Möglichkeiten
berücksichtigen, manchmal finden sich auch rote Einträge, die
zeigen sollen, was nicht gelten ließen. Man kann viel darüber
diskutieren, was man gelten lässt und was nicht - wir haben es uns
da wirklich nicht leicht gemacht. Manchmal haben wir auf die
korrekte Schreibweise geachtet, oft waren wir großzügiger.
Innerhalb mancher Aufgaben konnte man bei zwei halben Punkten
noch einen Punkt erreichen, halbe Punkte blieben insgesamt jedoch
(so wie bei Abschlussprüfungen in der Schule) unberücksichtigt.
Alle Punkte wurden ein zweites Mal nachgerechnet, wir hoffen
deshalb, dass wir alles so gerecht wie möglich hinbekommen haben,
möchten aber dennoch zu bedenken geben, dass es nur ein Spiel war,
dessen Ziele auch andere waren, als nur das Anhäufen möglichst
vieler Punkte. Bei einer Aufgabe mussten wir uns übrigens
geschlagen geben, denn was die Niederschlagsmenge 2002 angeht,
gibt es (je nach Messstelle) sehr viele Möglichkeiten, so dass wir
alle Lösungen über 1000 Liter anerkannt haben.

Beim nächsten Marktspiel werden wir versuchen, für Kinder mehr
Suchaufgaben einzubauen und ev. kann auch der Umfang des Spiels
ein wenig reduziert werden. Wenn Sie eine gute Idee haben oder
selbst ins Vorbereitungsteam wollen, dann melden Sie sich einfach
unter 5433 oder per Mail an klarton@web.de. Ja, und Mitsänger und
-sängerinnen nehmen wir auch gerne auf. Wir proben meist
sonntagabends - Anruf genügt (s. auch www.chor96.klarton.de)!

Helmut Scharpf und der Chor 96

� � � � � � � �	 
� � 
 
 � � � � � � � � 	 �
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  ALLES OFFIZIELL
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Liebe Mitspieler innen und Mitspieler, 

statt des Vorworts von B� rgermeister Sch� fer gilt es an dieser Stelle, danke zu
sagen, und es waren so viele Beteiligte, dass wir hoffentlich niemanden vergessen:
Frau Pankraz und Konrektorin Maier von der Grundschule, Frau Kallweit und Konrektor Kiener
von der Hauptschule, Frau Wille, Herr Albrecht, den vielen, vielen Sponsoren (bitte die
Sponsorenseite mit der Preisliste beachten!), Frau Bartsch, Frau Bernhard, Herr Bartenschlager
und Herr Kraus vom Touristikamt, Herr Friedrich mit seinem Team von Schreibwaren Fergg,
Frau Unglert-Meyer, Frau Puschnig, Herr Hirblinger (Luftbild Guggenberg), Patti Ainsworth
vom Touristikamt Tenterfield, Familie Abr� ll, Herr Mayer (f� r die Hausnamen-Bilder), Herr
Gerle, die � berwiegend geduldigen Auskunftstellen sowie last, but not least, die vielen
Chormitglieder, die sich mit vielerlei Jobs engagiert eingebracht haben. 

Und was w� re das Spiel letztlich ohne die 700 Teilnehmer gewesen, die es sicherlich viel Zeit
(und manchmal vielleicht auch Nerven) gekostet hat, sich den 33 Seiten zu stellen: 

Vielen Dank an alle Mitspielerinnen und Mitspieler! 

Helmut Scharpf 

ALLER ANFANG IST EINFACH
Marianne Dodel, Nicolas Sikorsky und Nicole Bitzer
aus der 4. Klasse haben ihren Lehrer verewigt. Wer
wurde hier portr� tiert?

a.______________________

Links sieht es wie auf einem Landeplatz f� r
UFOs aus, rechts weist ein Schild orientie-
rungslose Aliens auf den tats� chlichen Ort hin.

b. Wem sind wir hier aufs Dach gestiegen und
c. f� r welche Besucher ist der Parkplatz
    eigentlich gedacht?

__________________________________

__________________________________

d. In vielen Geb� uden wurden in den 1930er
Jahren Tafeln eingelassen, auf denen die alte
Hausnummerierung zu sehen ist. Wer hatte die
Nr. 1?

___________________________

Peter Ger le

Schulzentrum

Besucher der Sternwarte

Gasthaus Mohren



  ALLES LOGO?

Sehr geehrte Schlauma                        und innen!    

Da Sie nun schon ein Weilchen mit diesem    ten Spiel samt dem Fragenb

besch� ftigt sind, hoffen wir, dass Sie noch nicht am St     gehen, sondern sch

sind und sich wohlf� hlen wie ein Fi               im Wasser. Immer          Frage nach

der anderen! Entspannen k� nnen Sie sich durch Ferien auf dem            ernhof oder

Sie machen eine              dtour im G� nztal.

E   recken Sie nicht: fe gibt's dort schon lange keine mehr, daf� r jetzt

aber wieder Bi . Sollten Sie dringend eine Pause brauchen, streicheln Sie doch

mal wieder Ihren Lieblings oder schauen den len beim Fl en zu.

Und wenn nichts mehr hilft, dann vielleicht ein Glas Mar i oder P wein.

Doch S : Wenn Ihr Team alles gel� st hat, ist das eine st e Leistung!

Welche Firmenlogos wurden in diesem Text verwandt?

Tipp: Die Logos finden Sie auf der Internetseite www.marktspiel.klarton.de und im Haus des
Gastes (14.-25.4.2003) im Lesesaal auch in Farbe. Eine Firma stammt aus einem Ortsteil!

9

L� sungen:

YER: MAYER RSCH: PLERSCH

NET: SKINETTA WÖL: WÖLFLE

ERG: FERGG BER: BERGER

OCK: STOCK HAS: HASEBÄCK

FRI: FRIEDE LIBEL: LIBELLA

SCH: FRISCH IEG: RIEGG

EINE: STEINER TIN: MARTIN

BAU: BAUR ORT: SPORTWELT

RA: RATSKELLER  RAITH TOP: TOP-HAIR

ARK: SPARKASSE
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  ALLES NUR KAPRIOLEN?

10 MARKTSPIEL 2003
            Seite 4

Der Klimawandel macht auch vor dem Unterallg� u nicht Halt: 2002 ist seit Beginn der
Aufzeichnungen der meiste Regen vom Himmel gefallen, bis in den M� rz hinein gab es St� rme
ohne Ende, es folgte ein vorgezogenes Fr� hjahr mit einer Kirschbl� te bereits am 6. April, der
Juni brachte mit 34° ungew� hnlich hohe Temperaturen, meist war es nur einen Tag trocken,
bevor die n� chste Regenfront anmarschierte und schlieûlich gab es in den vergangenen 70
Jahren nur einmal einen derart fr� hen Wintereinbruch. Ohne technische Hilfsmittel h� tten die
Landwirte ihr Futter nicht in die Scheune bekommen und erstmals musste im Unterallg� u
Katastophenalarm ausgel� st werden.

a. Die durchschnittl. Niederschlagsmenge liegt bei unter 1000 Litern, 2002 waren es _________

b. Der erste (Herbst-)Schnee kam bereits am _____________________

Bevor es � ber Funk und Fernsehen einen Wetterbericht gab, schaute man auf das eigene
Barometer oder aufs Hausdach und folgte diversen Bauernregeln. Einige alte Wetterfahnen und
Wetterh� hne sind noch erhalten, es gibt sogar ein paar neue.

c. Auf welchen D� chern sind diese Wetterfahnen und -h� hne angebracht (Str./Nr.)?

____________________________

Welcher Beruf wird hier angezeigt?  ______________________________

___________________________________

___________________________________

                                                             ______________________________

Wof� r stehen die Buchstaben "MK"?  ______________________________

d. Dieser "Wetterstein" h� ngt in Eldern. F� llt
er runter, so zeigt er damit ein Erdbeben an,
sieht man in nicht, dann ist es neblig. Was
zeigt er an, wenn er unter Wasser steht?

____________________

e. Wer verf� gt in Ottobeuren � ber diesen
    modernen Schalenkreuzanemometer?

  ____________________________

(z.B. 1360, 1434, 1505, 1512, 1543) 983

24./25. September

Guggenberger Str. 32

Schmied     Sattler (=heute)

Klosterwaldstr. 21/23/25 (Stadel Urban)

Bahnhofstr. 13 (Quelle)

Guggenberger Str. 2

Mayer Konrad

Sturmflut  Hochwasser

Gär tnerei Stock



  ALLES VERNETZT

Ottobeuren liegt an der "Ausstellungsstraûe Barock & Rokoko", Route XIV. 
Welche drei anderen Orte werden durch diese Straûe mit Ottobeuren verbunden?

L� sungen:

a.  __________________________________________

b.  __________________________________________

c.  __________________________________________

Tipp: Es lohnt sich, am Marktplatz vorbeizuschauen!

Auch der "Kneipp-Radweg" f� hrt durch Ottobeuren. Nenne
den Ausgangs- und Zielpunkt dieser h� geligen
Radtour!Kempten 

L� sungen:

d.  _____________________________

e.  _____________________________

Tipp: Ob man den Weg von Osten nach Westen oder umgekehrt f� hrt, spielt f� r die
Antwort keine Rolle. Die L� sungen gelten f� r den "Kneipp-Wanderweg" gleichermaûen!
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Kempten 

Mar ia Steinbach 

Buxheim (Reihenfolge egal)

Bad Grönenbach  

Bad Wör ishofen

(Reihenfolge egal)



  ALLES ABGEBAUT

Es gab Zeiten, in denen Pilgerz� ge im Ottobeurer Bahnhof einfuhren oder die 
Rupert-Ness-Schulen mit einem Sonderzug nach Stuttgart reisten. Im Fr� hjahr 
2002 wurde das Gleis der Stichstrecke Ungerhausen-Ottobeuren endg� ltig abgebaut.

a. Wie viele Jahre vor der Er� ffnung der Strecke wurde diese Eisenbahnschwelle gefertigt?

L� sungen:

a. __________  b.  ___________________

c. ___________________________________________ (Ort/ Staat)

d. _______________________

b. Wann fuhr der hier unten links abgebildete letzte Zug aus Ottobeuren?  
c. Was war sein (ausl� ndisches) Ziel?
d. Wann war 2002 der rechts gezeigte Warnhinweis am Bahn� bergang aufgestellt?
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5 Jahre           30.09.1996

Mulhouse-Nord (Mühlhausen/ Ottmarsheim/Bantzenheim)
Frankreich

Freinacht/Walpurgisnacht/ 30.4. - 1.5./ Rauhnächte = 21.12. - 6.1.



  ALLES BAROCK

7

a. Wo in der Basilika findet sich dieses Bild? b. Was ist hier dargestellt und c. wof� r stehen die
(hier schlechter lesbaren) Buchstaben SPQR am linken Bildrand?

d.Die Basilika steht unter dem Patronat des Hl. Alexander und Hl. Theodor.
   Wer ist der (heimliche) dritte Patron der Kirche?
e. Unter welchem Abt wurde die Kirche gebaut?
f. Warum h� tte sie zwei Jahre fr� her fertiggestellt werden sollen?
g.Welche Adresse (URL) hat die Homepage der Pfarrei?

L� sungen:

a.  _______________________________________________________________  

b.  _______________________________________________________________

c.  _________________________________________

d.  _______________________________   e. _____________________________

f.   _______________________________   g.  _____________________________

Tipp: Die L� sung zu c ist f� r aufmerksame Asterix-Leser kein Problem!
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Alexanderaltar / Eldernaltar / Mar ienaltar / � stl. Querschiff

Mar tyr ium/ Enthauptung des hl. Alexander

Senatus Populusque Romanus/ Senat und Volk Roms

Hl. Sebastian                                     Ruper t Ness I I  / Anselm Erb

zur Tausendjahr feier 1764               www.pfar rei-ottobeuren.de



  ALLES VERSTECKT

Im Chorgest� hl findet sich u.a. diese
kunstvolle Schnitzerei.

a. Wozu dient sie und
b. Wie heiût sie?

An den Decken � ber den Spieltischen der beiden Barockorgeln finden sich lateinische Texte,
die zum Teil Groûbuchstaben mitten im Wort enthalten, mit deren Hilfe Jahreszahlen versteckt
wurden. Texte mit solchen f� r die Zeit typischen Spielereien nennt man Chronogramme.  

Tipp: Entgegen der normalen Lesart lateinischer Zahlen, bei der kleinere Zahlen dann abgezogen werden, wenn sie links
von einer gr� ûeren Zahl stehen, werden die Zahlen bei Chronogrammen normalerweise lediglich aufaddiert.

c.  Finde die Jahreszahlen der beiden Texte heraus und erkl� re, in welchem
     Zusammenhang diese zwei Zahlen stehen (nur als Stichwort)!
d.  Der linke Text heiût � bersetzt: "Dem einen und dreifaltigen Gott ewiger Preis
     vom Chor Ottobeurens." Was heiût der rechte Text?

L� sungen:

a.  _______________________________________________________________  

b. _____________________

c.  _______________________________________________________________

d.  _______________________________________________________________

     _______________________________________________________________
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Stehhilfe bei langem Chorgebet

Miser icordia

1764 (beide Texte)/ 1000-Jahr feier bzw. Fer tigstellung d. Orgeln

Das tausendjähr ige Ottobeuren hebt mit fr � hlicher kräftiger
Stimme Lobgesänge für Gott an. (etl. Var ianten m� glich)



  ALLES UMWERFEND

Diese 135J� hrige Weiûtanne liegt im
Kurpark. 
a. Wann wurde sie umgeworfen und 
b. wie heiût der Übelt� ter?
Die zwei Knirpse waren da � brigens noch
gar nicht geboren - sie sind also

unschuldig!(27.02.) 1990    
Orkan " Wiebke"

bei Vollmar-Weiher / Josefinenfeld

(Stiel-) Eiche                          Fichte
und Buche

1524 wurde der K losterwald
gebannt, d.h. die Bauern dur ften

ihr Vieh nicht mehr zur Weide in
den Wald lassen.
(geht auch weniger ausf� hrlich)

Das Ortszentrum Ottobeurens kann nicht
unbedingt mit alten ortspr� genden
Einzelb� umen aufwarten, das w� rde den
Blick auf die Basilika beeintr� chtigen;
aber an der Peripherie wird man durchaus
f� ndig.

c. Wo steht dieses Prachtexemplar?
d.Um welche Baumart handelt es
   sich?
e. Nenne die zwei h� ufigsten Baumarten 

der Ottobeurer W� lder!

f. Der Bannwald ist ein sehr beliebter Naherholungsraum. Warum heiût er eigentlich  
  Bannwald?
   

L� sungen:

a.  ______________________________    b.  ________________________________

c.  ___________________________________________________________________

d.  ________________________    e.   ______________________________________

f.  ___________________________________________________________________

___________________________________________________________________
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(27.02.) 1990                                   Orkan " Wiebke"

bei Vollmar-Weiher / Josefinenfeld

(Stiel-) Eiche                          Fichte und Buche

1524 wurde der K losterwald gebannt, d.h. die Bauern dur ften

ihr Vieh nicht mehr zur Weide in den Wald lassen.
(geht auch weniger ausf� hrlich)



  ALLES ECHT SÜSS
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c. Wo befindet sich der Bienenlehrpfad?

__________________________

d.Wie viele Tafeln umfasst er? __________

e. Welchen Anteil an der Best� ubung von 

Obstkulturen haben Wildbienen?   _____

f. Wie heiût der 1. Vorsitzende des  
  Ottobeurer Imkervereins?

__________________________

g.Seit 1977 macht den deutschen Imkern ein 
groûes Problem zu schaffen. Wie nennt sich 
der asiatische Plagegeist?

__________________________

1964 (63)

Da sage noch einer, der Klosterstaat sei kein

Vielv� lkerstaat. 80 an der Zahl werden seit        

a. __________ von Frater b. ____________ betreut,

wohnhaft im links abgeb. Luxus-appartement, das

etwa 1927 erbaut wurde. 

Gebhard

Dr.-Fr iedr ich-Kuhn-Weg/ bei Sternwar te

                                           6

                                              2,5% (Falle!)

Michael Altenr ied

Varroa-Milbe
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  ALLES VERSTANDEN?

Nachdem die doppelte Staatsb� rgerschaft jetzt auch f� r
Schwaben zugelassen wurde, steht vor jeder Einb� rgerung ein
erfolgreicher Sprachtest.

Übersetzte folgende Worte (die man sich im Internet unter
www.marktspiel.klarton.de oder im Touristikamt anh� ren kann)
ins Hochdeutsche:

a. Aftermeetig ___________________

b. Buuzascht� ngl ___________________

c. H� � gl ___________________

d. Ruuf ___________________

e. Was ist ein Schaumgazer? ________________________

    ______________________________________________

Im Wilden Westen Ottobeurens findet man
noch richtig wilde Kerle. 

j. Was verbirgt sich hinter der "Ponde
Rosa" und 

k. In welchem Film ging es um die "Puder
Rosa"?

L� sung:

j. __________________________________

k. __________________________________
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Um auch noch den Generationenf� hrerschein zu erhalten, m� ssen ein paar neuzeitliche
Ausdr� cke bew� ltigt werden:

f.  Muckibude ___________________

g. aufbrezeln ___________________

h. chillen ___________________

i. simsen ___________________

Dienstag
Wiesenbocksbar t/ Purzelbaum/ Kleinkind/ Apfelbutzen

Stier  /Ochse

Wund-/ Blutschor f

             Schauml� ffel für Sp� tzle etc.

Fitness-Studio

sich sch� n machen

ausruhen/ zur Ruhe kommen /rumh� ngen

SMS senden       

Schreberg� r ten (a. d. Umgehungsstr.)

Schuh des Manitu



  ALLES VOKAL

5

Der Chor 96 hat es schon weit gebracht. In welchen L� ndern haben wir 

a. 1999  ___________________

                 b. 2001 gesungen?                           _____________

c. Welchen Titel tr� gt die erste CD des Chores, die 2002 
zum groûen Kaisersaalkonzert erschienen ist?

_______________________

Aus welchen L� ndern stammen folgende Klassiker aus
dem Chorrepertoire (auch im Internet zu h� ren) :

d. Shivchei Maoz _______________________

e. The Warrior _______________________

Bildimpressionen vom Kaisersaal Mai 2002 und
Jugendchorsingen Ettringen im Februar 2003
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Frankreich
(St. Donat)

England
(Cambr idge)

Meine Zeit

Meine Zeit

Israel

Südafr ika



  ALLES REIN ODER RAUS

10

Hier gehen viele Menschen durch. Wo geht's da rein?

_________________

_________________

_________________

_________________

_________________

_________________

Wo k� me man raus, w� rde man hier durchgehen?

    _______________________________    _______________________________     ______________________________

Hier kommt keiner so schnell durch. Hauptsache,
Sie geraten nicht auf die schiefe Bahn!
Auf  welcher Bahn genau befinden Sie sich?

_______________________________
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Feneberg

Turnhalle

Haus d. Gastes

Spor twelt

Jugendherberge

Hafner-Villa

Br � ustüble/Luitpoldstr.       Kneipp-Denkmal              K lostergar ten

16



  ALLES VERGESSEN?

7

Fragt man nach den alten Hausnamen, tut sich ein Geflecht aus alten Geschichten und
Beziehungen auf, es er� ffnet sich eine alte, l� ngst vergangene Welt, die noch einmal kurz
aufleuchtet.

a. Wo ging man hin, wenn man zum "Bergschuaschtr" wollte und
b. wie hieû die Familie tats� chlich? (die oberen beiden Bilder)

c. Wo wohnt(e) der "Katzaschuaschtr" (unteres Bild von 1923)?    
d. Dieser Hausname ist f� r die Familie _?_ durchaus noch gebr� uchlich.

e. Was war gemeint, wenn fr� her jemand "auf d'St� r" ging und
f.  wann war daf� r die beste Zeit?

e. ___________________________________________________________________

f.  ___________________________________________________________________

Es gibt aber auch neue Namen. Wo trifft man sich, wenn man "zum Axel" geht?

g.  ________________________________

a. _____________________________________

b. _____________________________________

c. _____________________________________

d. _____________________________________
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Bergstraße 4

Maier

Bahnhofstraße 54 (a)

Abr � ll

zu Tagesarbeiten in (umliegende) D� r fer / Geh� fte ziehen

Winter / Herbst-Winter

Pr imrose/ Ottobeurer Kantine



  ALLES NUR FASSADE

Wo finden sich diese Fassaden?

a b

c                        d

e                        f

a. ____________________________________   b. ___________________________________

c. ____________________________________   d. ___________________________________

e. ____________________________________   f. ___________________________________
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Alexanderstr. 19 (W� lfle)                     Bergstr. 1 (Werner)

Memminger Str. 16 (Plersch)               K losterwaldstr. 7 (Pfister )

Marktplatz 16 (Ratskeller )                  Thalheimer Str. 25 (Scheule)



  ALLES ABGEBEN?

Roland Blasius schaut mit wachem Auge, was die Ottobeurer
im Recyclinghof so alles abgeben wollen.
Kreuze in der Liste alle Dinge an, die kostenlos und ohne
zus� tzliche Berechtigungskarte angenommen werden.

Altreifen mit Felge � Altreifen ohne Felge � � Elektrokleinger� te �

Autobatterien � Baumschnitt � ber 1 m3 � Bauschutt �

B� cher � Hausm� ll � Kartonagen �

K� hlschr� nke � Styropor � Teppichb� den �

i: Falsche Antworten werden abgezogen!

Markus Schn� r gibt p� nktlich den Weg
frei.
Freitag 14.30 - 16.30 Uhr
Samstag 09.30 - 12.00 Uhr

Welche � ffnungszeiten gelten
mittwochs?

m. ______________________

Eine Milch-Pfandflasche brauchen Sie hier nat� rlich nicht abzugeben, und Recyclen ist ohnehin
nur die zweitbeste L� sung!

Ist die Gesamtm� llmenge im Landkr. von 1992 - 2002 um 40 % gestiegen �  oder gesunken �  ?

o. Wo wird der Groûteil unseres M� ll "thermisch behandelt"?
in Augsburg  �   Kempten  �   Ulm  �   oder Weiûenhorn  �  ?

Der Transport der Waren zu den Gesch� ften ist auch nicht ohne. Beispiel Milch: Es k� me zwar
fast einer Doktorarbeit gleich, w� rde man versuchen, den tats� chlichen Weg der Milch bis zum
Verbraucher nachzuvollziehen, dennoch die Frage, wo denn f� r (Laden-)Vollmilch der
n� chstgelegene Abf� ller sitzt und in welchen drei der f� nf Ottobeurer Superm� rkte man beim
Einkauf nicht nachvollziehen kann, aus welcher Molkerei die Vollmilch stammt.

p. _____________________________    q. ___________________________________________

         
     ___________________________________________
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a

d

g

j

13

Wer's wirklich wissen will,
schaut bei www.vetlex.com
vorbei.

 b

e 

 h    

 k

c

f

i

l

16 - 18 Uhr

X

X

Ler f, Dennenberg                       Norma, Penny, Plus (vom selben Abfüller
                                                      unter verschiedenen Markennamen)



  ALLES UNTER ÖKO-STROM
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In Ottobeuren (einschl. Ortsteile)
gibt es mittlerweile 24 Fotovoltaik-
oder Solarstromanlagen, die im
Internet auf der Ottobeurer Seite
der Kreissolarliga zusammen
gefasst sind. Das 100.000-D� cher-
Programm l� uft � brigens 2003 aus!
a. Berechne, welche Leistung in
kWp all die Anlagen haben, die bis
Ende 2002 (einschl. der Ortsteile)
installiert waren.

a. ___________________ kWp

Wie viele der 13.759 deutschen Windkraftanlagen (Stand 31.12.2002), die mit 4,7 % Anteil an der
Stromproduktion mittlerweile schon fast so viel Strom erzeugen wie s� mtliche Wasserkraftwerke,
kann man von der Bergstraûe aus sehen?  Wo stehen die Anlagen? 

b. Zahl:____________   c. Anlagenstandort:____________________
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Tipp: Am besten bei guter Sicht und mit Fernglas bewaffnet kommen! Gemeint ist von der
Straûe aus, nicht von irgend einem Hausdach oder -fenster!

d. Nenne zwei Ottobeurer Betriebe,
die Solarstromanlagen vertreiben!

d. ________________________

    ________________________

e. Wie nennt sich das Energiespar-
projekt, an dem alle Schulen im
Schulzentrum gegenw� rtig
teilnehmen?

e. ______________________

111,59 (115,19)
Falle: nur 2002!

3                                             Günzegg  

Bolz, Hoffmann,
Kirchensteiner,
Sinz, Raith /K� stle

50-50 bzw. fifty-fifty



  ALLES WASSERSPIELE
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Wo stehen diese Brunnen?

a                                                 b                                              c

a. __________________________    b. _______________________     c. _______________________

Wo stand dieser Brunnen, der jetzt vor dem Altenheim Spital
St. Josef steht, fr� her einmal?

d. ________________________________

Nenne zwei Spitznamen dieses Brunnens!

e. ____________________     _____________________

Aus welchem Anlass war dieser saustarke Brunnen
aufgestellt?

f. _________________________________________
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Evangel. K irche                  K losterhof                       Blumen Stock

Marktplatz

Banane                        Spargelmar ie

175-J� hr iges Firmenjubil� um Fa. Raith



  ALLES HIEROGLYPHEN
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Franz Xaver Gabelsberger ist in M� nchen geboren und gestorben. Gleichwohl ist auf dieser
Lithographie aus den 1890er Jahren das Kloster Ottobeuren abgebildet.

a. Was hat Gabelsberger mit Ottobeuren zu tun?

_______________________________________________________________________

Emil" in Karlsruhe geschickt hat, aufmerksam betrachtet, kommt auch dann zum Ergebnis, wenn
man die zwischenzeitlichen Änderungen in der Stenografie nicht alle kennt.

________________________________________________________________________

________________________________________________________________________

c. Welches Missgeschick ist Herrn Strohbach bei seiner "Radpartie" passiert?

________________________________________________________________________

b. Schreibe den auf der Lithographie abgebildeten
Satz um, der rechts vergr� ûert dargestellt ist. Die
Kurzschrift ist durch die Anrede "L. Emil!" etwas
schwerer zu entziffern, wer jedoch die Karte, die
Herr Strohbach 1902 von Hamburg an den "lieben
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Er besuchte von 1800 - 1802 die K losterschule (Freiplatz)/ Er gravier te
Schieggs Vermessung des Klostergebietes in Stein

Gabelsbergers Stenographie soll Gemeingut aller Gebildeten werden

Er stürzte vom Rad und musste sich den Arm verbinden lassen.



  ALLES ZÜNFTIG

Alte Zunftzeichen und Wirtshausschilder finden sich nicht allzu
zahlreich, daf� r sind es aber besonders sch� ne.

Wo sind sie zu finden? Schreibe zus� tzlich entweder den Betrieb
oder die Berufsbezeichnung auf! 

  a. _____________________________________

   _____________________________________

b. _____________________________________

 _____________________________________

c. _____________________________________

 _____________________________________

d. _____________________________________

 _____________________________________

e. _____________________________________

 _____________________________________
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Marktplatz 1 (Mohren)

Gastronomie

Marktplatz 9 (11) (H� gg)

Metzgerei (Weinstube)

Luitpoldstraûe 26 (28) (Raith)

Schlosserei

Marktplatz 12 (Hirsch)

Gastronomie/ Hotel

Zeppelinstr. 2 (Ecke Gutenbergstr.)

(Bader), Kachelofenbau



  ALLES EINGEMEINDET
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a. Wie viele Ortsteile hat Ottobeuren eigentlich?  _______
b. Nenne sechs Ortsteile, die nicht auf dieser Seite abgebildet
    sind und nach denen unter c - e nicht gefragt wird!

______________________________________________________

______________________________________________________

______________________________________________________

c. Welches sind die beiden am weitesten vom Rathaus entfernten
    Ortsteile?

_________________________ und _______________________

d. Wie heiût der Ortsteil, der
hier als Luftbild zu sehen ist?

_______________________

e. Wie heiût dieser Ortsteil, der
von einer Anh� he aus fotografiert
wurde?

_______________________

49 (46)

39 M� glichkeiten

Neuvogelsang                      Schochen

Guggenberg

Langenberg
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  ALLES WERKTAGS?

Dieser Briefkasten an der Ecke Grottenweg/Seb-
Kneipp-Str. wurde im M� rz 2003 aufgenommen. 
a. Gibt es in Ottobeuren eine Sonntagsleerung?
    Falls ja, um wieviel Uhr?
b. An welchem grafischen Merkmal konnte man 
    diese bis vor kurzem erkennen?

a. _____________________________________

b. _____________________________________

c. Wer ist hier (?) werktags zu Hause? 

___________________________________

Amtstr� ger Bgm. Sch� fer ist Mitglied des Kreistages.

f. Welche Ottobeurer B� rger aus welchen Parteien 
vertreten uns seit der Wahl am 3. M� rz 2002 bei den 
werkt� glichen Sitzungen noch in Mindelheim?

____________________ (______________________)

____________________ (______________________)

____________________ (______________________)

____________________ (______________________)

d. Nenne zwei Mitglieder des Ottobeurer Jugendrates!

     ______________________________________________________________

e. Wie heiût die URL des Jugendrates?

     ________________________________________________________________
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Ja, um 7.15 Uhr (an der alten Post)

roter Punkt (wurde Anfang 2003 abgeschafft) Die Beschriftung der Ottobeurer Briefk� sten ist
leider irref� hrend!

Der Bauhof

Albrecht, Manuela, Bar tsch, Julia, Haisch, Timo, Handke, Veronika,
Hubatschek, Bettina, Keidler, Peter, Ledermann, Franziska, 
Neû, Reinhard, Pfob, Nadine, Wetzler, Stefanie

www.jugendrat-ottobeuren.de (obwohl seit einem Jahr im Amt, zeigt die 
Homepage noch immer die vor ige Zusammensetzung des Jugendrates an.)

Andreas Tschugg      JWU

Dor is K ienle        Grüne

Thomas Frommel     ÖDP/ B.f.d.Umwelt

Rita Mayer                CSU
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  ALLES GANZ IN WEISS

L� sung:

a.____________________

____________________

____________________

b. ____________________

Lange mussten wir auf ihn warten, doch dann zeigte sich der Winter im
Februar 2003 von seiner Bilderbuchseite.
a. Nenne die Standorte der drei abgebildeten Schlittenberge!
b. Der               Berg links oben wird auch als __?__ bezeichnet.

Bei so viel weiûer Pracht bleiben auch die Schlitten-Hersteller nicht unt� tig  - zwei davon
befinden sich ganz in der N� he Ottobeurens.

c. Wo wird der "Sirch Sportrodel" gebaut?  ________________________________

d. Bei dem unteren Exemplar ist der Namenszug etwas verblichen. 
Wie heiût der Schlitten und in welchem Ort wird er gefertigt?

________________________      ________________________

Konohof/ R� mersteige/ beim
Bleichenholz

Grundschule/ Mühlberg/ am alten 
Spor tplatz

Kurpark/ Ullr ichsbrünnele

Schanze/ Monte Kono

Waldmühle

Car lin                                 Kar lins



�
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  ALLES SONNENSCHEIN

Kleine Kinder werden gerne auch mal als Sonnenschein bezeichnet. Dennoch tut den Eltern eine
zeitweise Entlastung durch die Kinderg� rten gut.
e. Welche der drei Leiterinnen tragen den gleichen Vornamen? Bitte ankreuzen (a-c)!
f. Ordne die Spielger� te den Leiterinnen der drei Ottobeurer Kinderg� rten (d-f) zu!

a                                             b                                           c                                               d

___________________ ___________________ ___________________

Welche der acht Ottobeurer Sonenuhren sind hier abgebildet? Notiere die Standorte a - c!
Welche Uhr ist nach Norden  ____, welche nach Westen  ____ ausgerichtet?
Von der raffinierten Uhr d gibt es insg. drei Exemplare, eines in M� nchen und zwei in Ottobeuren. Der Globus
zeigt an, wo es auf der Welt gerade 12 Uhr ist. Die Uhr d steht heute in einem schlecht einsehbaren Privatgarten, 
stand bis 2001 aber � ffentlich gut sichtbar auf dem Gel� nde von ________________________________

a � � � �   b � � � �    c  �

d         e             f

� � � �     � � � �       �

Kloster                 Riedstr. 49          Faichtmayrstr./ Ecke Haydnstr.

a                          b

Steinmetz Noller (Am Hofacker)

X                             X

       f                              e                               d
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  ALLES KÜNSTLER

L� sung:

a. ________________________________

b. ________________________________

Wolfgang Sawallisch, vor seinem Weg-
gang nach Philadelphia Generalmusik-
direktor der Bayer. Staatsoper, h� tte im
Juli 2002 das Symphonieorchester des
Bayerischen Rundfunks dirigieren sollen,
musste dann aber wegen einer schweren
Erkrankung absagen. 
a. Wer sprang kurzfristig f� r ihn ein und
b. welches Werk wurde aufgef� hrt?

Welcher Ottobeurer Maler hat dieses Werk
geschaffen, das 2002 an vier lauen Juni-
tagen vor dem Touristikamt aufgestellt war
und abends musikbegleitet in verschiede-
nen Farben angestrahlt wurde?

c. _______________________________

Wie heiût das Bild?

d. _______________________________

Auch ein K� nstler - ein Lebensk� nstler. Er ist nicht
nur der � lteste Ottobeurer, sondern auch der � lteste
B� rger des Landkreises.

e. Er heiût ________________________ und wurde

f. am 2.5.2003  __________  Jahre alt.

Sir Colin Davis

Bruckners Symphonie Nr. 9

Dieter Kuner th

G� nztalnixe

Josef Fischbach
          103
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  ALLES VERMESSEN

2002 wurde in Ottobeuren das Schiegg-Jubil� um gefeiert. Im Kloster gab es
einen Festakt, auch die Ottobeurer Schulen haben sich mit verschiedenen
Aktionen beteiligt.

a. Erg� nze die Jahreszahl zum ersten deutschen Ballonstart, die in der
nebenstehenden "Nachricht über einen Aerostatischen Versuch, welcher in dem
Reichsstifte Ottobeuren vorgenommen wurde den 22. Jenner" fehlt.   ______

Massenstar t
am
22.2.2003

b.Wer schrieb das B� hnenst� ck, das die Schauspielgruppe der
Grundschule mit Chor und Orchester auff� hrte?

_____________________

c. Welchen Beitrag steuerte Herr 
 Hofmann mit Realsch� lern bei?

___________________________

d.Wie beteiligte sich das Gymnasium unter Herrn Schweiger? 
e. Welches erstaunliche Ergebnis kam dabei zu Tage?

_________________________________________________

_________________________________________________

g.Wo steht das Schiegg-Denkmal?

_________________________

f. Welchen zackigen Beitrag leistete die
    Hauptschule?

_______________________________________

1784

Rektor Kar l Rid

Nachbau des Or iginalballons

Vermessung d. Basilikat� rme/ Nachbau histor. Messinstrumente

T� rme unter 80 m (Ostturm 79,6m, Westturm 79,04 m)

Es wurden Br iefmarken gemalt und in 
Gesch� ften ausgestellt.

Dr.-Fr iedr ich-Kuhn-Weg/ 
bei Sternwar te
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  ALLES GASTLICH

Ordne diese Chefk� che und -k� chinnen den jeweiligen Lokalen zu!

k. Fr� her hat man gelernt, dass es in Ottobeuren ______ Lokale und ______  Alt� re gibt.

a ________________________

   b ________________________

c ____________________

Wie lautet sein Spitzname?
     e _________________________

d ______________        
        Wie heiût sie?

     f _________________________

g __________________________

     h _______________________
                        

       Worauf ist Herr Ferrara in
       Bezug auf Getr� nke 
       besonders stolz?

   i _________________________________________

Wo trifft sich der Stammtisch des Tischtennisvereins montags? Nenne das Vereinslokal!

j _______________________________

Landmarkt

 K losterbr � ust� ble

Engel

                                   Akropolis
Pepe

                               Eleni Boussia-Magkoufi

Kar ins Bistro

                  Hofwir t

                  lange Schaumkrone

Krone

 16                      16
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  ALLES PARTNER

Seit 5. Oktober 2002 pflegt Ottobeuren drei Partnerschaften. a. Erg� nze die Pfeile!

c. Wann wurde die Partnerschaft bei uns eingegangen (Jahr)?    ___________

d. Was verbindet Norcia mit Ottobeuren? (Nein, Freundschaft reicht nicht!)

    ____________________________________________________

e. Wo steht der Partnerschafts-Gedenkstein? ______________________

St. Donat

Norcia

Tenter field

f. Sie wollen das Touristikamt in Tenterfield anrufen, das t� glich von 
9.30 - 17 Uhr ge� ffnet hat. Wann deutscher Sommerzeit erhalten Sie
dort Auskunft?

_______________________

b.Wer ist in Ottobeuren Vorsitzende des 
Partnerschaftsvereins mit Norcia?

______________________

Sch� lerinnen bei 
der Tr� ffelmesse

Edeltraud Winkler
1980

Hl. Benedikt

zw. Bannwald und Wiebke-Tanne

1.30 - 9.00 Uhr
(Winterzeit: 23.30 - 5.00)
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  ALLES GEWAPPNET

Das Ottobeurer Wappen gibt es in der heutigen Form
seit

Das Ottobeurer  Wappen wurde in der jetzigen Form am dem 4. Januar 1938 genehmigt. Der
silberne Adler auf rotem Grund ist seit Abt Wilhelm von Lustenau (1460 - 1473) das Wahrzeichen
der Abtei Ottobeuren, die Farben Gold und Schwarz sind dem einstigen Konventwappen
entnommen und symbolisieren die ehemalige Reichsunmittelbarkeit des Klosters.

a - i: Wo wird das Wappen
� berall verwendet?

a b

d

f

g

h

i

a ______________________________

b ______________________________

c ______________________________   

d ______________________________

e ______________________________    

f ______________________________

g _____________________________

h  _____________________________

i _____________________________

ec

Dauerkar te Freibad

Maibaum

Reit- und Fahrverein

M� nnergesangverein

Feuerwehr

Ortsplan Basilikaparkplatz

Blasmusikgesellschaft

Or tseingang

Rathaus(turm)
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  ALLES SAKRAL

Wer sind diese beiden freund-
lichen Herren und was ist ihnen
gemeinsam?

a. _______________________

    _______________________

b. _______________________

c. Wo stehen diese beiden Gedenksteine? ______________________    _____________________

d. Beiden ist eine Kombination aus vier Buchstaben gemeinsam? Wie nennt man dieses K� rzel     
    und was bedeutet es � bersetzt?

    ____________________________________________________________________________

    ____________________________________________________________________________

e. Was steht heute an der Stelle, wo fr� her einmal die gotische 
Pfarrkirche St Peter stand?

___________________________________

f. Wann ist sie durch ein Schulgeb� ude ersetzt worden? ___________

Pater Johannes Schaber

Franz-Josef Weing� r tner

beide sind Or tspfar rer

Klosterhof/Gulde          N� he Klosterpfor te

CSPB = Benediktussegen   � bersetzt: Crux Sancti Patr is Benedicti = 

Das Kreuz des hl. Vaters Benedikt

Haus des Gastes

                                                                        1806
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  ALLES DIE REINE LEHRE

a. Nenne die 5 S� ulen auf denen die Kneipp-Therapie ruht!

________________________ ________________________ ________________________       

________________________ ________________________

1886 verfasste Sebastian Kneipp sein erstes groûes Buch "Meine Wasserkur" in der Hoffnung,
dass die vielen Kranken nicht mehr alle zu ihm nach W� rishofen kommen, sondern sich selbst
kurieren k� nnen. Das Gegenteil war der Fall - es kamen mehr und mehr Hilfesuchende. 
b. Kneipp schrieb noch vier weitere dicke B� cher. Nenne zwei davon!

_____________________________________    _____________________________________  

d. Erg� nze folgenden Spruch Kneipps: Saufa wölle se alle, aber ____________________________!

c.Wo finden sich folgende vier Abbildungen Kneipps?

_____________________________________

_____________________________________

__________________________________

                   _____________________________________

In der "Hauptstadt der Bewegung" gab es auch einen
Kneippverein, der zum 40. Todestag des "Altmeisters" diese
Gedenktafel anbrachte. e. In welchem Jahr war der 40.
Todestag und f. wo ist diese Tafel angebracht?

e. _________   f. ___________________________________

Wasser (Hydrotherapie)   Bewegung                          Pflanzenkunde

Ern� hrung                          Ordnung

So sollt ihr leben/ Mein Testament/ Codizill zu meinem Testament/ K inderpflege u.a.

Denkmal Stephansr ied

                        beim Ämtergeb� ude

Kursaal

                                         Tour istikamt

sterba will koiner !

1937            Stephansr ied (unterhalb Denkmal)



  ALLES NATUR

a. Wie heiût dieser goldgelbe Fr� hjahrsbl� her, der zur
Zeit des Marktspiels schon fast verbl� ht ist?

________________________  b. Wozu hilft sein Tee         

   (bezogen auf den lat. Namen Tussilago)?   

    __________________________

c. Wie nennt man die hochgewachsene Pflanze (mit 
roten Bl� ten), die im G� nztal eigentlich nicht 
erw� nscht ist?

______________________________

d. Was passiert mit den reifen Samenkapseln      
bei Ber� hrung?  

_______________________

Welchen Titel trug die Biberausstellung,
die bis 6. M� rz 2003 im Haus des Gastes
zu sehen war?

e. ________________________________

Wo in Ottobeuren er� ffnet die Stiftung "KulturLandschaft
G� nztal" am 9. Mai 2003 ihre Gesch� ftsstelle?

f. _______________________________________  (Straûe/Nr.)

g. Welche Gruppierung verwendet das nebenstehende Logo?

__________________________________________________

__________________________________________________

h. 1999 hat erstmals ein Vogel einen Brutversuch gewagt, der
hier eigentlich gar nicht vorkommt - vielleicht ein Zeichen f� r
den Klimawandel; klarton records hat den n� chtlichen Gesang
im G� nztal aufgenommen. Wie heiût der Vogel? Links ist das
Sonogramm abgebildet. Den Gesang, der als einer der
sch� nsten im Vogelreich gilt, kann man sich unter
www.marktspiel.klarton.de oder im Touristikamt anh� ren.

_________________________
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Huflattich

Husten/ Bronchialleiden

Indisches Spr ingkraut

sie spr ingen exposionsar tig weg

Mein lieber Biber

Bahnhofstr. 34

Ak Biotopverbund Westl. G� nz - Ottobeuren der KGR 
Memmingen - Unterallg� u des Bund Naturschutz
(ging in der Antwor t auch k� rzer)

Nachtigall
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  ALLES HAT EIN ENDE

a. 1570 ist die � lteste Geburtsangabe auf dem Ottobeurer 
Friedhof. Zu welcher noch immer hier beheimateten 
Ottobeurer Familie geh� rt das Grab?

   Familie_________________
b. Wo befand sich der Friedhof vor 1806?

_______________________________

Dieses mittelalterliche Steinkreuz steht in trauter Nachbarschaft
mit einem Hydranten und einem Schaltkasten. Laut Karl
Schnieringer, der 1940 eine Marktgeschichte verfasste, musste
es ein reicher M� rder dem Erschlagenen setzen, bevor er selbst
am Galgen endete.

c. Wo steht es (Hausnummer von gegen� ber nehmen)?

_____________________________

d. Wozu diente die rechteckige Vertiefung vorne?

________________________________________________

e. Wie nennt man solche Kreuze, die man auch in einigen 
anderen Orten in genau der Gestalt vorfindet?

_____________________________

Im sogenannten "B� hlmahd" steht eines
von zwei Franzosenkreuzen.

f. Markiere den genauen Standort in der 
Flurkarte!

g.Welche Jahreszahl steht auf dem "Kreuz",
das heute ein Gedenkstein ist?

______________

Gl� ckwunsch, endlich am Ende angelangt! Jetzt schnell alle
Antworten ins L� sungsblatt � bertragen und beim Touristikamt
abgeben. Bei gleicher Punktzahl entscheidet der Abgabetermin!
Wir sehen uns bei der Preisverleihung!!!

7

Wagner

bei St. Peter / Marktplatz

Bahnhofstr. 49 bzw. 54 (a)

dor t war die Mordwaffe abgebildet

S� hnekreuze

X

1814


